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Sehr geehrte Zuschauer, liebe Freunde des Handballsports, liebe Anzinger,

wir möchten Sie auch dieses Jahr ganz herzlich zur Saison 2018/19 begrüßen. Es ist die 
Saison der Handball Heimweltmeisterschaft in Deutschland und Dänemark, bei der auch 
Partien in der Münchner Olympiahalle ausgetragen werden. Abseits der großen Handball-
welt gibt es aber auch Berichtenswertes vom SV Anzing Handball.

Zunächst die weniger guten Nachrichten. Nach vier Jahren in der Bayernliga musste die 1. 
Herrenmannschaft der Anzinger Löwen den schweren Gang in die Landesliga bestreiten. 
Trotz aller Enttäuschung wird die junge Mannschaft in der dieser Saison wieder gemein-
sam angreifen und wir können uns in einer stark besetzten Landesliga auf spannende und 
attraktive Handballspiele freuen.
Im Mittelpunkt der positiven Entwicklungen steht natürlich der Aufstieg der Damenmann-
schaft in die Bezirksoberliga. Das ist ein großartiger Erfolg, auch wegen des leider wäh-
rend der Saison 2017/18 verstorbenen Trainers Sigi Nefzger. Erfreulich ist auch die Bilanz 
der anderen Seniorenteams, die ihre Spielrunde durchwegs positiv gestalten konnten. Die 
Herren II und III sicherten sich im oberen Mittelfeld ihrer Liga einen Platz und gleichzeitig 
freuen wir uns darüber, dass auch wie letztes Jahr eine Herren IV Mannschaft ins Rennen 
geschickt werden konnte.
Stolz sind wir auch auf die Erfolge unserer Jugendmannschaften. Die männliche A-Jugend 
belegte einen hervorragenden dritten Platz in der Bayernliga. Die männliche B-Jugend 
verpasste nur knapp den Einzug in das Final4 der Landesliga und die männliche C-Jugend 
kann mehr als zufrieden mit ihrem sechsten Platz in der Bayernliga sein. Zusätzlich konnten 
die weiblichen Mannschaften mit einem siebten Platz in der ÜBOL (wC) und einem siebten 
Platz in der BOL (wD) weitere Erfolge erzielen.

In der Saison 2018/19 werden uns wieder hochklassige Jugendspiele erwarten. Die männ-
liche A-Jugend meisterte ihre Qualifikation und wird den SVA in der Bayernliga repräsentie-
ren. Sowohl die mB als auch die mC scheiterten unglücklich in der Qualifikation zur Bayern-
liga, spielen aber in der diesjährigen Spielrunde in einer jeweils sehr starken Landesliga.
Die weibliche C-Jugend hingegen verfehlte die Qualifikation zur Landesliga nur knapp 
im 7m-Werfen, schließt ihre Qualifikationsrunde dennoch sehr erfolgreich ab und wird 
in dieser Saison in der ÜBOL an den Ball treten. Erstmals seit Jahren konnte auch wieder 
eine weibliche B-Jugend zum Spielbetrieb gemeldet werden. Die weibliche und männliche 
D-Jugend schafften in den Qualifikationsrunden jeweils den Sprung in die Bezirksoberliga.

Der SV Anzing Handball hat durch den Abstieg der 1. Herrenmannschaft zweifelsohne 
einen Rückschlag erlitten, trotzdem blicken wir positiv und unbeirrt in die Zukunft. Der 
Teamgeist der Herren I und der Zusammenhalt im gesamten Verein stimmen. Und das wohl 
Wichtigste: immer mehr eigene Jugendspieler haben die Chance, den Sprung in die 1. Her-
renmannschaft zu schaffen. Dies zeigt auch, wie erfolgreich die Jugendarbeit der Löwen in 
der Vergangenheit war und in der Gegenwart ist. Auf die Förderung der Junglöwen wollen 
die Verantwortlichen auch in den weiteren Jahren enormen Wert legen.



Einführung

Abschließend möchten wir uns noch bei dem Förderverein der Anzinger Löwen (ALF), aber 
auch bei unserem Hauptverein SV Anzing für die großartige Unterstützung und tolle Zu-
sammenarbeit in der vergangenen Saison bedanken. Natürlich gilt unser Dank wie auch in 
den letzten Jahren allen großartigen Zuschauern,  den hochengagierten Spielern, Trainern, 
Betreuern und Eltern. Ein besonderer Dank gebührt außerdem unseren vielen Sponsoren, 
ohne deren Unterstützung wir nicht in der Lage wären, den Handball in Anzing so zu prä-
sentieren wie er es verdient hat.

Wir freuen uns mit Ihnen und Ihren Familien auf eine neue, spannende, erfolgreiche und 
vor allem verletzungsfreie Saison 2018/19 in Anzing und in ganz Bayern. Bleibt gesund 
und dem Handball treu! 

Mit sportlichen Grüßen,

Franz Brummer, Jürgen Töpper und Felix Wörner
Vorstand SV Anzing Handball

Grußwort des Bürgermeisters 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Anzinger, liebe Freunde des Handballsports,

wieder bieten die Anzinger Handballer ein breites 
Angebot für alle Altersklassen an. Es macht wirklich 
Freude zuzusehen, wie gerade die Kinder und Ju-
gendlichen, sich für den Handballsport begeistern.
Den Frauen und Männern, die die Handballabtei-
lung umsichtig leiten, allen Trainern und Übungslei-
tern, die sich für den sportlichen Erfolg verantwortlich 
zeichnen, allen Handballerinnen und Handballern 
und all denen, die sich ehrenamtlich engagieren und 
wertvolle Dienste gerade für die jüngeren Generatio-
nen leisten ein herzliches Dankeschön. Ich wünsche den Sportlerinnen und Sportlern auch 
in dieser Saison gute Erfolge, glückliche und erfolgreiche Ereignisse und weiterhin viel 
Spaß beim Handball.
 
Alles Gute, Ihr
 
 
Franz Finauer
Erster Bürgermeister

Was Sie noch wissen sollten:

Die Anzinger Handballer/-innen sind in den höchsten Ligen des Freistaates unterwegs und 
machen so die Gemeinde bayernweit und darüber hinaus sehr bekannt.  So mancher fragt 
sich „wo liegt denn dieses handballverrückte Dorf?“. Unsere Handballsparte ist eine, aus 
dem Bedürfnis nach sportlicher Betätigung gewachsene Abteilung, die ihre Heimat in An-
zing gefunden hat und deren Mitglieder sich mit dem Verein und dem Ort identifizieren. 
Unsere vereinseigene Halle und die tolle Stimmung werden von allen Gästen sehr gelobt 
und machen aus Anzing eine Anlaufstelle für weitaus mehr als 400 handballbegeisterte 
Zuschauer, die sich nahezu wöchentlich unsere besondere Heimspielatmosphäre nicht ent-
gehen lassen möchten.
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Vorstellung Förderverein

Zweck und Ziele des Fördervereins
Zweck des Vereins ist die Förderung des Handballsports in Anzing, durch Zuschüsse und 
Sachzuwendungen an den SV Anzing Handball zur Verwendung im Jugend- und Senio-
renbereich.
Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht eigenwirtschaftliche Zwecke.

Ziele des Fördervereins:
• Förderung und Unterstützung der Anzinger Handballer, sowohl im Leistungsbereich, 

als auch im Breitensport
• Optimierung der Trainingsbedingungen, der Ausstattung und Betreuung der Teams
• Organisation und Durchführung von Trainingslagern, Veranstaltungen und Turnieren
• Öffentlichkeitsarbeit
• Sponsoren-Management
• „ALF“ ist selbstlos tätig und komplett gemeinnützig

Die Förderbeiträge sind freiwillig - wir stellen für jede Einzahlung gerne eine Spendenquit-
tung aus.

Werden Sie jetzt Förderer oder Sponsor und unterstützen Sie bei der Entwicklung des Hand-
ballsports in Anzing!

Was der ALF bisher erreicht hat:
• Freiwilliges Soziales Jahr im Sport beim ALF
• Heim-Trainingslager der Jugendteams in den Herbstferien
• Teilnahme der weiblichen und männlichen Jugendmannschaften am Dieter-Wallat-Ge-

dächtnisturnier in Gundelfingen
• Teilnahme der mB- ,mC- und mA-Jugend am internationalen Jugendhandballturnier in 

Lund (Schweden)
• Trikotjacken, Schals und Mützen für die Teilnehmer am Turnier in Lund
• Sommer-Trainingslager der mD-, mC- und mB-Jugend bei den Rhein-Neckar-Löwen
• Sommer-Trainingslager der Herren in Porec (Kroatien)
• Organisation und Mitwirkung beim Sommer-Ferienprogramm der Anzinger Löwen
• Organisation und Durchführung der Weihnachtsfeier und des Sommerfests der Anzin-

ger Löwen
• Bustransfer der Bayernliga- und Landesligateams zu Auswärtsspielen in Coburg, Rim-

par, Bayreuth und Waldbüttelbrunn

Günter Erber
Vorsitzender ALF
Mail: erber@alf-hb.de
Tel.: 0172 - 8535067

Oliver Ruf,
zweiter Vorsitzender ALF
Mail: ruf@alf-hb.de
Tel.: 0163 - 1651589

Ralf Kain,
Beisitzer ALF
Mail: kain@alf-hb.de
Tel.: 0173 - 8898520

Monika Greppmair
Kassenwart ALF
Mail: mgreppmair@alf-hb.de
Tel.: 0160 - 2616978

Andreas Erber,
Schriftführer ALF
Mail: a.erber@alf-hb.de
Tel.: 0173- 1568062

Der SV Anzing Handball stellt vor: 

Anzinger Löwen Förderverein e.V. (kurz: ALF)



Von den Spielerinnen und Spielern 
der Anzinger Löwen hört und liest 
man immer wieder. Aber, was ist 
mit den Schiedsrichtern? Derzeit 
gibt es bei den Anzinger Löwen 14 
Unparteiische, wie die Schiedsrich-
ter genannt werden, die im Namen 
des SV Anzing Wochenende für 
Wochenende in den Hallen der Re-
gion ihr Bestes geben. Es gäbe kein 
einziges Handballspiel ohne Euch 
Schiedsrichter. Herzlichen Dank, 
dass Ihr diesen Dienst für die Hand-
ballgemeinschaft leistet!
Das Hobby des Schiedsrichters ist 
eine spannende Herausforderung. 
Es stärkt das Selbstvertrauen, die 
Entschlusskraft und das Durchset-
zungsvermögen.  
Mit dem Schiedsrichter-Dasein lässt sich also nicht nur das Taschengeld ein wenig aufbes-
sern, sondern es wird besonders die eigene Persönlichkeitsentwicklung gefördert. Man 
lernt, Verantwortung zu übernehmen, sekundenschnell Entscheidungen zu treffen und im 
Team zusammen zu arbeiten. Ihr möchtet auch Schiedsrichter bei den Anzinger Löwen wer-
den und das Spiel einmal aus einer ganz anderen Perspektive betrachten? Dann wendet 
Euch an Eure Trainer oder direkt an Felix Wörner (woerner@alf-hb.de). Die Kosten für die 
Schiedsrichterausbildung übernimmt der Verein für Euch.

Hallo!

Mein Name ist Matteo Czeslik, ich bin der neue 
FSJ’ler des Anzinger Löwen Fördervereins.
Seit 2014 bin ich nun schon selbst in der Hand-
ballsparte aktiv und ein stolzer Anzinger Löwe. 
Letztes Jahr habe ich die weibliche D-Jugend als 
Trainer übernommen und in dieser Saison lei-
te ich zusätzlich unter anderem das Team der 
weiblichen C-Jugend. 
Handball ist mein Leben und daher gab es für 
mich nur eine Möglichkeit: Nach dem Abi ein 
FSJ beim ALF! Es gibt keinen anderen Verein, 
bei dem das Gefühl, ein Teil einer großen Fami-
lie zu sein, stärker ist, als hier.
In der Saison 2018/2019 werde ich mich im 
Zuge meines Freiwilligen Sozialen Jahres ne-
ben der Betreuung der Junglöwinnen und Jung-
löwen, hauptsächlich um Organisatorisches 
kümmern. Ich freue mich darauf, allen Spielern, 
Eltern, Trainern und Verantwortlichen als An-
sprechpartner zur Seite zu stehen.
Natürlich wünsche auch ich allen Mannschaf-
ten eine erfolgreiche und vor allem lehrreiche 
Spielrunde.
Aber jetzt lest mal schnell weiter. Die einzelnen 
Teams haben euch noch viel zu erzählen…

Absolviere ein Freiwilliges Sozial Jahr bei den 
Anzinger Löwen!

Du bist zwischen 16 und 26 Jahre alt, interessierst dich für Sport, arbeitest gerne mit Kin-
dern und Jugendlichen und möchtest dein organisatorisches Können unter Beweis stellen? 
Außerdem willst du Erfahrungen in einem halb professionellen Sportverein sammeln? Dann 
mach doch ein Freiwilliges Soziales Jahr beim Anzinger Löwen Förderverein! 
Sollten wir dein Interesse geweckt haben, melde dich doch einfach bei unserer Geschäftsstelle  
(info@alf-hb.de). 

Wir freuen uns schon auf DICH!

FSJ bei den Anzinger Löwen Schiedsrichter im Löwenrudel



Jugendkonzept

Jugend - #loewenstark

Die Jugendarbeit wird beim SV Anzing groß geschrieben. Dies kann an 
der kontinuierlichen Entwicklung der Jugendmannschaften in den letzten 
Jahren abgelesen werden. Sowohl im weiblichen wie auch im männlichen 
Bereich geht es rasant nach oben bzw. können sehr gute Leistungen nach-
haltig gefestigt werden. Dabei steht die spielerische sowie individuelle Ent-
wicklung einer jeden Spielerin und eines jeden Spielers im Vordergrund. 
Leitlinien sind Teamgeist, Engagement, Einsatz und Disziplin. Gemeinsam, 
teamübergreifend füreinander da sein, zu 100% hinter dem Verein und 
seinen Zielen stehen, Verantwortung übernehmen und dem Verein etwas 
zurückgeben, was jeder selbst über Jahre hinweg bekommen hat, das sind 
die Grundwerte unseres Miteinanders. 
Großzügige Unterstützung erhält die Jugendarbeit dabei vom ALF (An-
zinger Löwen Förderverein), der viele Projekte (Trainingslager, Lund, Wo-
chenendturniere) ermöglicht und unterstützt.
Im Kinderbereich sind wir mit unseren Teams der Superminis, Minis, ge-
mischten E-Jugend und der männlichen und weiblichen D-Jugend hervorra-
gend aufgestellt. Zusätzliche Sport-Arbeitsgemeinschaften mit der Grund-

schule in Anzing sowie dem Gymnasium Markt Schwaben sorgen dafür, dass immer wieder 
Kinder und Jugendliche auf unseren tollen Sport aufmerksam werden. Schnuppertrainings 
sind in allen Altersklassen zu jeder Zeit möglich (Kontakt: pignot@alf-hb.de).
Im männlichen Bereich haben sich die C-, B- und A-Jugend in den beiden höchsten Spiel-
klassen fest etabliert und sich im Süden Bayerns einen Namen gemacht. Platzierungen im 
oberen Tabellenbereich der jeweiligen Spielsaison sowie sehr gute Turnierergebnisse auf 
nationalen wie internationalen Turnieren bestätigen diese Leistungen eindrucksvoll. 
Im sportlichen Bereich wollen wir unseren Jugendspielern die bestmöglichen Vorausset-
zungen für ihre individuelle spielerische Entwicklung gewährleisten. Dafür stehen in jedem 
Team qualifizierte B- und C-lizenzierte Trainer zur Verfügung, die in enger Absprache jahr-
gangsübergreifend miteinander verzahnt arbeiten und agieren. Leistungsorientierten Spie-
lern die Möglichkeit zu geben, in der nächsthöheren Altersklasse Erfahrungen zu sammeln 
und sich zu bewähren, gehört zum Leistungskonzept der Anzinger Löwen und dient als 
Basisarbeit für unsere Mannschaften der Herren I und II. 
Ein zusätzliches breitensportorientiertes Team bietet in jeder Altersklasse allen Spielern viel 
Spiel- und Wettkampferfahrung. Eine breite Basis stellt die Grundlage unserer Vereinsarbeit 
und ist unabdingbar für die Entwicklung von Spitzenleistungen. Der Übergang zwischen 
leistungs- und breitensportorientiertem Team ist dabei nahtlos.
Den Verantwortlichen im weiblichen Bereich ist es wichtig, dass alle Jugendmannschaften 
zusammenwachsen. Insbesondere die weibliche B- und die weibliche D-Jugend sind auf 
Grund der dünnen Spielerinnendecke auf Unterstützung aus der weiblichen C- bzw. E-
Jugend angewiesen, wozu sich auch alle Spielerinnen und Eltern bereiterklärt haben. 
Um diese Einheit auch nach außen zu demonstrieren, werden alle weiblichen Jugendmann-
schaften in der neuen Saison mit gleichen Trikots auflaufen.

Jugendkonzept

Der weibliche Jugendbereich des SV Anzing liegt zahlen- wie leistungsmäßig natürlich 
noch deutlich hinter dem männlichen Jugendbereich zurück. Allerdings hat sich die Zahl 
der handballbegeisterten Löwinnen in den letzten Monaten nicht nur unwesentlich erhöht, 
auch spielerisch sind deutliche Fortschritte zu verzeichnen. Daher gehen die Junglöwinnen 
selbstbewusst und mit großer Vorfreude in die neue Meisterschaftssaison und hoffen natür-
lich, dass bis zum Saisonbeginn das Anzinger Löwenrudel noch um das ein oder andere 
handballverrückte Mädchen verstärkt wird.

Susanne Pignot 
Jugendleitung



Junglöwen on Tour Junglöwen on Tour

Was war los, was stand an? Die Saison 2017/18 der Anzinger 
Junglöwen und Junglöwinnen

September/17 Trainingslager mC/mB Rhein Neckar Löwen, Kronau-Östringen, Karlsruhe  
Ein Trainingslager, an das Spieler wie Trainer noch lange denken werden: Willkommen 
in der richtigen Handballwelt! Treffen mit den Stars der RNL, Spiele gegen deren Jugend-
teams, 5 Tage Training, Spaß und Team Building in Karlsruhe. Eine tolle Erfahrung!

September/17 Saisonvorbereitungsturnier mC, Haching
Unsere mC erspielt sich den 1. Platz nach einer anstrengenden Trainingslagerwoche, toll 
gemacht!

September/17 Saisonvorbereitungsturnier mB, Haching
Gut verkauft hat sich unsere mB beim Saisonvorbereitungsturnier nach dem Trainingslager

September/17 Senta Schlegel und Clara-Marie Hachmann werden zum Stützpunkttrai-
ning der Auswahlmannschaft Oberbayerns eingeladen

Dezember/17 Gemeinsame Teilnahme an der Weihnachtsfeier

Dezember/17 Lundaspelen 2018 mC/mB/mA, Lund, Schweden
#creatingmemoriesforlife
Unvergessliche Tage, tolles Teamgefühl, hochklassige Handballspiele, #wirsindLöwen

Dezember/17 Kegelabend der wD

Februar/18  Trainingstage mC/mB/mA, Anzinger Löwenhöhle
#gemeinsamindieHalle: in 2 jahrgangsübergreifenden Trainingstagen (Jg 05 bis 00) stand 
die Formierung der neuen Teams sowie der Zusammenhalt der Anzinger Junglöwen im Vor-
dergrund. Vielfältige Einheiten, die koordinative Elemente, Technik/Taktik und Teambespre-
chungen sowie erste Kooperationshandlungen beinhalteten, gabenTrainern wie Spielern 
die Möglichkeit, ein Gefühl für die neuen Teams zu bekommen.

März/18  Trainingsspiele neue mA – HT und mB – 
Germering, Anzinger Löwenhöhle

März/18  wD gewinnt deutlich ihr Abschlussspiel gegen den TSV Haar in der hei-
mischen Löwenhöhle

März/18  Trainingsspiel mB – Altenerding, Altenerding



Junglöwen on Tour Junglöwen on Tour

April/18  LEW Cup mA, Schwabmünchen

April/18  Qualivorbereitung mC/mB/mA, Anzinger Löwenhöhle
In drei Trainingstagen bereiten sich die Teams der männlichen C-, B- und A-Jugend auf die 
Qualis vor

April/18  LEW Cup mC, Schwabmünchen

April/18  Saisonabschlussabend der gemischten E-Jugend nach einer Verlust-
punktfreien Saison
Die Junglöwen feierten Ihren Saisonschluss bei strahlendem Sonnenschein, Grillwürstel und 
anschließendem Kinoabend

April/18  LEW Cup mB, Schwabmünchen

Mai/18  mA qualifiziert sich für die Bayernliga

Mai/18  mB qualifiziert sich für die Landesliga

Mai/18  mC qualifiziert sich für die Landesliga

Juni/18  8 Bezirke Turnier, Großwallstadt
Timon aus der mB erreicht beim 8 Bezirke Turnier des Jahrgangs 02 mit dem Team Ober-
bayern einen hervorragenden 3. Platz

Juni/18  Basti, Noah und Felix E. aus der mC nehmen an der Zentralen Stütz-
punktsichtung (Erstsichtung) BHV teil. Felix qualifiziert sich für den BHV Landeskader

Juni/18  mD qualifiziert sich für die höchstmögliche Liga ihrer Altersklasse und 
spielt in dieser Saison in der Bezirksoberliga 

Juni/18  wD schafft ebenfalls den Sprung in die höchstmögliche Liga ihrer Alters-
klasse und qualifiziert sich für die Bezirksoberliga

Juni/18  Rasenturnier in Gundelfingen
Alle Jahre wieder präsentieren sich die Teams der wC, wB, mC und mB #löwenstark beim 
Rasenturnier in Gundelfingen. Ein tolles Wochenende für unsere Mädels und Jungs mit 
Handball, Spaß und guter Laune und gemeinsam verbrachten Stunden

Juli/18  Beachturnier mA, Ismaning
In einem 8er Feld erspielen sich unsere Jungs den 3. und 7. Platz und dürfen sich als bestes 
bayerisches Team über den Titel „Bayerischer Beachmeister 2018“ freuen

Juli/18  Jugendbeachturnier mC/mB, Ismaning
Unsere beiden Bs erspielen sich Platz 7 und 11 in einem mit 15 Teams besetzten Turnier.
Die C Jungs gewinnen alle Spiele und rocken das Beachturnier: 1. Platz bei 14 teilnehmen-
den Teams

August/18   Trainingslager mC/mB/mA, Balingen



Junglöwen on Tour Junglöwen on Tour

Trainingslager männliche Jugend Balingen

Wenn der Löwe faucht... heißt das meist nichts Gutes. In unserem Fall fauchte der Tourbus 
der Anzinger Löwen und gab direkt vor dem Ziel, der Jugendherberge Lochen, den letzten 
Schnaufer von sich. Von den 33 Junglöwen unserer C- bis A-Jugend und den neun Betreu-
ern war nach der knapp vierstündigen Fahrt mit Start in aller Hergottsfrühe nur ein müdes 
Gähnen zu vernehmen. Das von nun an fehlende Löwen-Gefährt konnte zum Glück durch 
die zusätzlichen Fahrten des PR- und Fototeams MASA sowie des restlichen Betreuerstabes 
ausgeglichen werden. TR Catering sorgte für das leibliche Wohl und „Teamarzt“ Dr. MP 
kümmerte sich wie in jedem Jahr um die Gesundheit des jüngsten Trainers und der Spieler. 
Nach dem Bezug der Zimmer konnte es endlich mit den vielen Übungseinheiten und den 
Trainingsspielen losgehen.

In der Trainingshalle der JSG Balingen-Weilstetten bereiteten sich unsere Junglöwen mo-
tiviert auf die anstehende Saison vor und bauten ihre bereits vorhandenen Fähigkeiten 
noch weiter aus. Mehrere Leichtathletikeinheiten bei Quälix Felberin brachten die Jungs 
läuferisch und koordinativ auf Vordermann. Besonders reizvoll waren die Trainingsspiele 
gegen die Jugendspielgemeinschaften Balingen-Weilstetten sowie Echaz-Erms, in denen 
sich unsere Junglöwen auf Augenhöhe mit den Bundesliganachwuchsmannschaften präsen-
tierten und mit beeindruckendem Tempo und Teamgeist Vorfreude auf die Saison weckten.

Aber auch außerhalb der Trainings und Spiele wurde dem Rudel neben dem Herbergswel-
pen Fenja viel geboten: Klettern und Bouldern im Vertical Kletterzentrum mit gegenseitigem 
Sichern; ein Nachmittag im Wellenfreibad Reutlingen und ein Besuch in der Porsche Arena 
Stuttgart, bei dem die Jungs ihre Vorbilder beim Bundesligaspiel TBV Stuttgart gegen Rhein 

Neckar Löwen hautnah erleben konnten und nach dem Spiel dem ein oder anderen Bun-
desligaspieler noch Tipps gaben.

Unser Dank gilt dem Team der Jugendherberge Lochen, Meister Müller und der Renault 
Werkstatt, die unseren Löwenbus wieder zum Brüllen gebracht haben, allen Mannschaften 
für Ihre Gastfreundschaft: JSG Balingen-Weilstetten, JSG Echaz-Erms und TSV Niederrau-
nau, und allen, die den Jungs dieses Event ermöglicht haben!
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Herren I Rückblick und Ausblick

Die Löwen bleiben ihrem Weg treu.

Keine Hektik, keine Panik. Alles läuft rund bei den Handballern des SV Anzing. Daran 
ändert auch der unglückliche Abstieg der ersten Herrenmannschaft aus der Bayernliga 
nichts. Alle Spieler der letzten Saison bleiben dem Verein erhalten. Roman Müller hört 
mit 32 Jahren aus beruflichen Gründen zwar in der Ersten auf, spielt aber künftig in der 
zweiten Mannschaft mit. Tobi Kain wird ein halbes Jahr nach Schweden gehen und stößt 
dann wieder zum Kader zurück. Aus der starken Bayernliga A-Jugend sind altersbedingt 
große Talente für die erste und zweite Mannschaft in den Seniorenbereich nachgerückt. Die 
Jahrgänge der diesjährigen A-Jugend haben sich im Mai 2018 wieder für die Bayernliga 
qualifiziert und gehören so abermals zu Bayerns Besten. Ohne viel Tamtam wird bei den 
Löwen durch alle Übungsleiter, Betreuer und Unterstützer, eine sehr gute Arbeit geleistet. An 
dieser Stelle ein besonderer Dank.

Zwei interessante Neuzugänge können die Herren I verzeichnen. Der frühere Bundesligas-
pieler Thomas Schibschid kommt als weiterer Trainer zum Team hinzu. Coach Müller sagt: 
„Das ist wieder typisch Anzing. Uns interessieren besonders die Zukunft und die Entwick-
lung der Löwen. Da ist die Neuverpflichtung von Thomas für den gesamten Verein weitaus 
mehr wert als die Verpflichtung von mehreren Spielern“. Trotzdem konnte man sich ein 
großes Talent aus Ebersberg schnappen. Fabi Schuhbauer spielte bereits in der Bayernliga 
B-Jugend für den SVA. Nach einem „Gastspiel“ bei den Herren seines Heimatvereins und 
der A-Jugend des TuS FFB in der Bayernliga kommt er zurück zu den Löwen. Trainer Müller: 
„Ihm traue ich eine erfolgreiche Zukunft in Anzing  zu“.

Die Bayernliga liegt hinter uns. Die Landesliga-Süd ist eine ganz neue und andere Heraus-
forderung. Jetzt geht es nicht mehr darum, Punkt um Punkt für den Klassenerhalt zu sam-
meln, sondern so viel Zähler wie möglich zu holen, damit man vorne mit dabei ist. „Wir 
brauchen gar nicht von Favorit oder nicht Favorit um den Aufstieg reden“, so Trainer Müller. 
„Die Mannschaft hat sich zum Vorjahr kaum verändert, das Trainingspensum und die Inhal-
te wurden gegenüber der Bayernliga nicht zurückgeschraubt und wir sind wegen zweier 
Punkte aus der Bayernliga abgestiegen. Das wissen auch unsere Gegner in der Landesliga 
und sie werden uns somit zum Favoriten oder zumindest zum Mitfavoriten stempeln. Dies 
fordert die Mentalität unseres Teams in dieser Saison völlig anders als in der vergangenen 
Meisterschaftsrunde. Doch auch diese Herausforderung nehmen wir an und blicken in die 
Zukunft. Ein eventueller Wiederaufstieg ist nicht leichter als der Kampf um den Klassenerhalt 
in der Bayernliga und es gehört auch ein wenig Glück dazu. In der Landesliga-Süd spielen 
viele gute Mannschaften, die alle seit Jahren in die nächsthöhere Liga wollen und teilweise 
sehr viel investieren, wie beispielsweise die Konkurrenten aus Herrsching, Allach und Diet-
mannsried. Hinzu kommen die beiden Mitabsteiger Ismaning und Ottobeuren, also auch 
erfahrene Bayernligamannschaften der letzten Saison. Aufgestiegen sind neben Altener-
ding, die drei nicht zu unterschätzenden Reservemannschaften Unterhaching II (künftig HT 
München II), Haunstetten II und FFB II. Insbesondere die 3. Ligareserve aus Fürstenfeldbruck 
dürfte dabei ein starkes Team stellen.“

Wenn die Anzinger vorne mitspielen wollen, müssen sie gegen diese Mannschaften in 
den auswärtigen, wahrscheinlich voll besetzten Hallen, bestehen. Das wird schwer für die 
immer noch sehr junge Truppe, in der jetzt auch vier ehemalige A-Jugendliche mit 19 Jah-
ren ihren Platz gefunden haben. Vielleicht kann sich die jahrelange Bayernligaerfahrung 
hinsichtlich dieser Problematik aber als Vorteil erweisen.

Für die zahlreichen Löwenfans wird es auf jeden Fall eine spannende Saison. Mit der 
Unterstützung unserer Zuschauer sind die Heimspiele in der Löwenhöhle immer wieder ein 
Spektakel der besonderen Art. Unter anderem wegen der sechs heißen Derbys, die uns 
in der Meisterschaftsrunde 2018/19 erwarten. Ismaning, Allach, Dachau, Altenerding, 
HT München II und FFB II. Hier ist in allen Begegnungen Stimmung vorprogrammiert. Die 
Löwen freuen sich auf diese Saison. Sie wollen mit ihren einmaligen Löwenfans die Löwen-
höhle zur Festung machen und auch auswärts die Zuschauer begeistern. Das Team wird 
also alles tun, um seine stimmgewaltigen Anhänger zufriedenzustellen.

Die Anzinger hatten vor vier Jahren ein Ziel. Eine junge Mannschaft aufbauen, in der 
Bayernliga um den Klassenerhalt spielen und sich irgendwann im Bayernligamittelfeld eta-
blieren. Nun ist man in der Landesliga. So war das nicht geplant. Die junge Mannschaft 
hingegen bleibt und setzt sich ein altbekanntes Ziel: Innerhalb der nächsten Jahre wieder in 
die Bayernliga zu kommen. Alle Spieler und Verantwortlichen des Vereins haben dort oben 
Lunte gerochen. Ob es für die starke Landesliga reichen wird, wird man sehen.

Statistik 2017/18
Gesamtstatistik:
  Insgesamt ø pro Spiel    
Tore  666   25,62     
7m-Versuche 100   0,29   
7m-Tore  81   0,24      
7m-Trefferquote 81,00%   -  
1. Zeitstrafen 101   0,29   
2. Zeitstrafen 25   0,07   
3. Zeitstrafen 0   0,00    
Zeitstrafen ges. 126   0,37    
Gelbe Karten 75   0,22   
Rote Karten 5   0,01  

Mit 666 erzielten Toren befindet sich der SVA im Vergleich zu den anderen 13 Mannschaf-
ten auf Platz 11 der Liga. Mit einer 7m-Trefferquote von 81,00% sogar auf dem 2. Platz. 
Mit 126 Zeitstrafen waren die Löwen die dritt ruppigste Mannschaft, erzielten aber auch 
die fünft beste Abwehrleistung in der Bayernliga 2017/18.



NEUMEIER
Sägewerk – Holzhandel

85669 Reithofen    Tel: 08124/1524
Fax: 08124/9304  Mail: saegewerk-neumeier@t-online.de

Herren I

Anzinger Spieler unter den Top 100 Torschützen der Liga:

Platzierung Spieler Tore Spiele Tore pro Spiel

2. Florim Hoxha 173 25 6,92

38. Philipp Batzer 80 25 3,20

39. Nick Hawranek 80 25 3,20

52. Marinus Limbrunner 71 25 2,84

63. Jonathan Limbrunner 64 26 2,46

68. Matthias Haberthaler 59 22 2,68

79. Sebastian Erber 52 26 2,00

Ausgetragene Spiele:

Tabellenplatz Spiele S U N Tore +/- Punkte

Gesamt 12 26 10 0 16 666:668 -2 20:32

Hinrunde 9 13  5 0 8 347:343 +4 10:16

Rückrunde 9 13  5 0 8 319:325 -6 10:16

( 26 Spiele, 6 Heimsiege / 4 Auswärtssiege)

      Ihr
Andy Müller

fliesum   Andy Müller · Sportparkstraße 66 · 85560 Ebersberg · T: 0176.64108360 · info@fliesum.de · WWW.FLIESUM.DE

ÜBERZEUGEN SIE SICH.
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info@lohr-bauelemente.de
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www.lohr-bauelemente.de | Tel. 08121 5965

Besuchen Sie unsere Ausstellung und lassen Sie
sich bei einem Espresso beraten und inspirieren!

Moderne Sicherheit • Komfort • Design
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roggermaier Arbeitsbühnen | Eichendorffstr. 25
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Wir wünschen dem Team vom SV Anzing  
eine erfolgreiche Saison!
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Herren I Spielorte & EntfernungenHerren I Heimspielplan

Heim-Spielplan der Herren 1 in der Saison 2018/19

Datum / Uhrzeit Heim Gast

22.09.2018 18:00 SV Anzing Dietmannsried/Altusried

06.10.2018 18:00 SV Anzing SpVgg Altenerding

20.10.2018 18:00 SV Anzing TSV Niederraunau

03.11.2018 18:00 SV Anzing TSV Allach 09

17.11.2018 18:00 SV Anzing TuS Fürstenfeldbruck II

08.12.2018 18:00 SV Anzing TV Immenstadt

26.01.2019 18:00 SV Anzing TSV Haunstetten II

09.02.2019 18:00 SV Anzing TSV Ottobeuren

23.02.2019 18:00 SV Anzing TSV Simbach

16.03.2019 18:00 SV Anzing HT München II

30.03.2019 18:00 SV Anzing TSV Ismaning

13.04.2019 18:00 SV Anzing ASV Dachau

04.05.2019 16:00 SV Anzing TSV Herrsching

TSV Allach 09
München, Sporthalle Eversbuschstr
 Eversbuschstraße 124, 
80999 München
ca. 40 km - ALL

SpVgg Altenerding
Semptsporthalle Altenerding
Pretzener Weg 20, 85435 Erding
ca. 22 km - AED

ASV Dachau
Dachau, Georg-Scherer-Halle 
Gröbenriederstr. 21, 85221 Dachau
ca. 50 km - DAH

HSG Dietmannsried/Altusried
Altusried, Sporthalle Verbandsschule 
Schulstrasse 1, 87452 Altusried
ca. 180 km - DIE

TuS Fürstenfeldbruck II
Fürstenfeldbruck, Wittelsbacher-Halle
Bahnhofstrasse 15, 
82256 Fürstenfeldbruck
ca. 60 km - FFB

TSV Haunstetten II
Haunstetten, Sporthalle TSV
Landsberger Str. 3a, 
86179 Augsburg-Haunstetten
ca. 90 km - HAU

TSV Herrsching
Herrsching, Sporthalle an der 
Nikolausstrasse 11, 82211 Herrsching
ca. 75 km - HER

TV 1860 Immenstadt
Immenstadt, Julius-Kunert-Halle 
Allgäuer Str. 6, 87509 Immenstadt
ca. 190 km - IMS

TSV Ismaning
Ismaning, Schulsporthalle, 
An der Torfbahn 5 
85737 Ismaning
ca. 20 km - ISM

HT München II
Unterhaching, Hachinga-Halle
Grünauer Allee 6, 82008 Unterhaching
ca. 30 km - UHA

TSV Niederraunau
Krumbach, Halle Schulzentrum 
Talstr. 76, 86381 Krumbach 
ca. 150 km - NAU

TSV Ottobeuren
Ottobeuren, Schulzentrum
Bergstrasse 80, 87724 Ottobeuren
Ca. 160 km - OTT

TSV Simbach am Inn
Simbach, Richard-Findel-Halle 
Schulzentrum Obersimbach, 
84359 Simbach
ca. 100 km - SIM
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Der Kader der Herren I Der Kader der Herren I

#1
Name: Fabi Fiedler
Position: Torwart
Größe: 195 cm
Geburtstag: 26.07.1988
Saisonziel: Verletzungsfreie Saison und 
Aufstieg
Mein Job im Team: Musikwart, Humorwart
Bisherige Vereine: Spvgg Altenerding, 
HSG Kirchheim/Anzing
Mein Motto: Manchmal frisst du den Bären 
und manchmal frisst der Bär dich.
Gewicht: 107 kg

Wer lässt sich noch von Mami die Sportta-
sche packen?: „Max Haberthaler“  
Und wer hat immer alles im Griff?: 
„Maximilian Haberthalers Mutter“

Früher dachte ich: „dass alles braun ist“ 
Heute weiß ich: „dass ich eine Rot-Grün-
Schwäche habe“

#2
Name: Flo Ehrenstorfer
Position: Kreisläufer
Größe: 197 cm
Geburtstag: 02.02.1999
Saisonziel: Erste Spielerfahrungen in der 
Landesliga sammeln
Mein Job im Team: Hallen-DJ
Bisherige Vereine: nur der SVA
Mein Motto: Wer etwas will, findet Wege. 
Wer etwas nicht will, findet Gründe
Gewicht: 87 kg

Wer kommt immer perfekt gestylt zum 
Treffpunkt?:  „Jakob, mit seiner prächtig 
gestylten Löwenmähne!“

In der Saison 2017/18 habe ich gelernt: 
„Was für ein großer Leistungsunterschied 
zwischen dem Jugend- und Seniorenbe-
reich besteht “ 
In der der Saison 2018/19 will ich lernen: 
„Besser Abwehr zu spielen“

#3
Name: Jonathan Limbrunner
Position: Rückraum Links 
Größe: 186 cm
Geburtstag: 23.07.1994
Saisonziel: Wiederaufstieg
Mein Job im Team: Harz- und Cremewart 
Bisherige Vereine: Tus Prien, TSV Ebers-
berg, SV Anzing
Mein Motto: Man muss ernten, was man 
später sät (Philip Ball)
Gewicht: meist um die 91 – mal mehr mal 
weniger

IN ist für mich: „Marinus seine damalige 
„Jesus-Frisur““ 
OUT ist für mich: „Marinus seine jetzige 
Frisur“

Nach dem Trainingslager in Abtenau: 
„Kann nichts mehr Schlimmeres auf der 
Welt passieren“

#4
Name: Wasti Erbsenschädel Erber
Position: Rückraum Links, Kreisläufer, Links-
außen – such dir was aus
Größe: 188 cm
Geburtstag: 30.06.1999 (am Wochenende 
auch mal älter)
Saisonziel: Aufstieg !
Mein Job im Team: Wasser Sommelier
Bisherige Vereine: HSG Kirchheim Anzing
Mein Motto: Erber – einmal hin, alles drin
Gewicht: 92 kg

Früher dachte ich: „Fabi Fieder ist lustig“ 
Heute weiß ich: „ er ist es nicht“

Vor dem Spiel: „Powerade, Mountain Blast 
und Breze!“ 
Nach dem Spiel: „Nächstes Spiel - mit der 
Herren II“



Der Kader der Herren I Der Kader der Herren I

#6
Name: William Bobach
Position: Abwehr, Rechtsaußen
Größe: 189 cm
Geburtstag: 22.08.1991
Saisonziel: Aufstieg und danach gefestigter 
Mittelfeldplatz in der Bayernliga!
Mein Job im Team: Hallenwart und Motiva-
tionscoach, Geldeintreiber
Bisherige Vereine: SV 04 Plauen Oberlosa, 
SV Stavenhagen, HC Satellit Sauschneider
Mein Motto: Nicht heulen, Kämpfen!
Gewicht:  92 kg

Wer kommt immer perfekt gestylt zum 
Treffpunkt?: „Natürlich Ich J“ Wen trifft 
man auch abseits vom Spielgeschehen aus-
schließlich im „Löwendress“?: „Ich denke 
Sebastian Erber, da er sogar in Löwenbett-
wäsche schläft“

Wer lässt sich noch von Mami die Sportta-
sche packen?: „Meine Mama würde es ma-
chen, aber sie wohnt leider zu weit weg.“

#7
Name: Florim Hoxha
Position: Rechtsaußen, Rückraum Rechts
Größe: 184 cm
Geburtstag 23.07.1991
Saisonziel: Aufstieg
Mein Job im Team: Iceman
Bisherige Vereine: K.H. Prishtina-Kosovo
Mein Motto: Spielen und den Moment füh-
len
Gewicht: 74 kg

Wer zahlt die meisten Strafen und wer soll-
te deiner Meinung nach die meisten Strafen 
Zahlen?: „In beiden Fällen Tisi  (aber er 
zahlt nicht).“

Nach dem Trainingslager in Abtenau: 
„… Tod“

#8
Name: Philipp Batzer
Position: Rückraum Rechts
Größe: 181 cm
Geburtstag: 12.06.1995
Saisonziel: Aufstieg
Mein Job im Team: Social Media Wart
Bisherige Vereine: TSV Unterhaching
Mein Motto: Es gibt nur ein Gas, Vollgas
Gewicht: 82 kg

Wenn ich mal nicht in der Halle bin: „Ich 
versteh die Frage nicht..“

Früher dachte ich: „Studenten wären super 
klug“ 
Heute: „weiß ich es als Student besser.“

#9
Name: Paul Hoffmann
Position: Rückraum Rechts
Größe: 187 cm 
Geburtstag: 02.09.1987
Saisonziel: Aufstieg
Mein Job im Team:  Die jungen Burschen 
ein wenig ärgern
Bisherige Vereine: Schon immer beim SV 
Anzing
Mein Motto: Minimaler Aufwand, maxima-
ler Erfolg
Gewicht: 78 kg

Wer hat den schlechtesten Musikge-
schmack?: „Der Musikgeschmack der u30 
Spieler ist allgemein grausig – Hier sollte 
Kay Hoffmann mehr Mitspracherecht be-
kommen!“
Der SVA braucht: „dringend einen Whirl-
pool in der Kabine!“



Männer I – BayernligaDer Kader der Herren I Der Kader der Herren I

#12
Name: Lucas Scharder – LS12
Position: Torwart
Größe: 193 cm
Geburtstag: 21.05.1994
Saisonziel: Aufstieg
Mein Job im Team: Bierwart/Medikoffer
Bisherige Vereine: keine
Mein Motto: Heute besser als gestern, aber 
schlechter als morgen sein
Gewicht: 98 kg

Wenn der Trainer mal nicht hinschaut: 
„Wird a hoibe gschleckt“ *bitte nicht publi-
zieren* (Anm. d. Red.: sorry! J)

Was zieht dich runter?: „Niederlagen“ 
Was baut dich wieder auf?: „mein Fabi 
Fiedler <3“

#14
Name: Jonas Kiefel 
Position: Rechtsaußen 
Größe: 175 cm
Geburtstag: 30.09.1999 
Saisonziel: Mit der Herren I + II mindestens 
um den Aufstieg mitspielen
Mein Job im Team: Arbeitssuchend 
Bisherige Vereine: SV Anzing 
Mein Motto: Ein Zwerg ist größer als man 
glaubt.
Gewicht: 75 kg

Wer ist der Traumschwiegersohn?: „Nick 
(Kann richtige deutsche Sätze formulieren)“

„IN“ ist für mich: „#Rechteseitekreativabtei-
lung“ 
„OUT“ ist für mich: „Team Alt“ 

#15
Name: Matthias Haberthaler – MH15
Position: Rückraum Mitte, Rückraum Links
Größe: 189 cm
Geburtstag: 10.09.1992
Saisonziel: gesichertes Mittelfeld Bayernli-
ga nach dem Wiederaufstieg
Mein Job im Team: Iceman
Bisherige Vereine: SV Anzing
Mein Motto: Was der Schiri nicht sieht, 
pfeift er nicht
Gewicht: 87 kg

Wer ist immer unpünktlich?: „Basti Erber“ 
Wer steht mit der Stoppuhr vor der Halle 
und freut sich auf eine volle Mannschafts-
kasse?: „Willi Bobach!“

Mein Vorbild: „Lucas Scharder“

#16
Name: Simon Scharder 
Position: Torwart
Größe: 194 cm
Geburtstag: 11.06.1991
Saisonziel: Aufstieg
Mein Job im Team: Noch auf dem Arbeits-
markt ;)
Bisherige Vereine: Kirchheimer SC
Mein Motto: Life starts outside your comfort 
zone
Gewicht: 110 kg

Wer sollte deiner Meinung nach die meisten 
Strafen Zahlen?: „Basti Erber (Ich glaub in 
jeder Ecke der Halle liegt ein Kleidungs-
stück von Ihm)“

Früher dachte ich: „ich wäre eitel“ 
Heute weiß ich: „dass ich schön bin :D !“ 



Der Kader der Herren I Der Kader der Herren I

#18
Name: Nikolaus Hawranek
Position: Rückraum Mitte, Linksaußen
Größe: 186 cm
Geburtstag: 01.08.1993
Saisonziel: besser als letztes Jahr
Mein Job im Team: Shampoowart
Bisherige Vereine: TSV Trudering
Mein Motto: Einmal Löwe, immer Löwe
Gewicht: 84 kg

Wer kommt immer perfekt gestylt zum 
Treffpunkt?: „Lucas „Lauch“ Scharder ist 
sein Styling immer äußerst wichtig, da wer-
den vor dem Spiel schon auch mal 15 min 
die Haare gestyled bis sie auch perfekt sit-
zen.“

Was zieht dich runter?: „die Erdanziehung“ 
Was baut dich wieder auf?: „The Fresh 
Prince of Bel Air“

#23
Name: Marinus Limbrunner
Position: Kreisläufer
Größe: 189 cm
Geburtstag: 23.07.1994
Saisonziel: wieder Aufstieg
Mein Job im Team: Kapitän
Bisherige Vereine: Prien und Ebersberg
Mein Motto: Hart aber fair
Gewicht: 93 kg

Früher dachte ich: „Kühe sind lila“ 
Heute: „weiß ich es“

Voraussichtliches Kampfgewicht nach der 
Vorbereitung: „Ein, zwei Kilo mehr (Mus-
keln! J)“ 

#24
Name: Fabi Schuhbauer
Position: Rückraum Mitte, Linksaußen
Größe: 182 cm
Geburtstag: 20.06.1999
Saisonziel: Aufstieg
Mein Job im Team: T-Shirt Beauftragter (zu-
mindest auf Malle)
Bisherige Vereine: TSV Ebersberg
Mein Motto: Keine Angst vor großen Auf-
gaben
Gewicht: 73 kg

Wer sollte deiner Meinung nach die meisten 
Strafen Zahlen?: „Nick, wegen Klugschei-
ßerei und Besserwisserei!“

Wenn der Trainer mal nicht hinschaut: „ma-
chen wir natürlich alles genauso weiter, als 
würde er hinschauen J“

#25
Name: Florian „Zirni“ Zirnbauer
Position: Rückraum Links, Rückraum Rechts
Größe: 190 cm
Geburtstag: 08.10.1996
Saisonziel: BAYERNLIGA !
Mein Job im Team: DJ
Bisherige Vereine: Nur der SVA !
Mein Motto: Wenn du aufhörst besser zu 
werden, hast du aufgehört gut zu sein
Gewicht: 86 kg

Wer „vergisst“ ständig seine Laufschuhe?: 
„Fabi Fiedler ist leider immer „verhindert““ 
Wer kommt stets motiviert ins Training?: 
„Nick Hawranek“

In der Saison 2017/18 habe ich gelernt: 
„Eine schwere Verletzung zu überstehen 
und das will ich nächste Saison definitiv 
nicht nochmal!“



Der Kader der Herren I Der Kader der Herren I

#33
Name: Chris Mayer
Position: Linksaußen
Größe: 184 cm
Geburtstag: 16.07.1992
Saisonziel: Aufstieg 
Mein Job im Team:  Wasser
Bisherige Vereine: TSV Simbach/Inn
Mein Motto: Veni Vidi Vici
Gewicht: 84 kg

Beruf: „Bankkaufmann“  
Eigentlicher Berufswunsch: „Rentner“

IN ist für mich: „PIZZA und mein Idol Nessi 
Pfister!“  
OUT ist für mich: „Hunde“

#59
Name: Jakob Rappold
Position: Rückraum Rechts, Rechtsaußen
Größe: 187 cm
Geburtstag: 07.06.1999
Saisonziel: Aufstieg
Mein Job im Team: arbeitslos (noch) 
Bisherige Vereine: keiner
Mein Motto: Proud to be a Bankerl bua! 
#SE4 #JK14 #FE2
Gewicht: 75 kg

Voraussichtliches Kampfgewicht nach der 
Vorbereitung: „Willi Bobach-Niveau J “

Früher dachte ich: „Es gibt keine Zwerge“ 
Heute weiß ich: „Es gibt sie doch #JK14“

#92
Name: Marco Beffa 
Position: Linksaußen
Größe: 186 cm
Geburtstag: 14.06.1996
Saisonziel: Aufstieg 
Mein Job im Team: Leibchenwart
Bisherige Vereine: TSV Ebersberg
Mein Motto: Immer weiter!
Gewicht: 72 kg 
Schuhgröße: 44,5

Der SVA braucht: „Mehr Leute wie Günter 
Erber“

Früher dachte ich: „Masse aufbauen ist 
leicht“ 
Heute weiß ich: „dass des nicht so schnell 
geht“

#löwenrudel 
#schweigefuchs 

#wenigspeckvielsixpack  
#einmallöweimmerlöwe

#wirfühlenunsdisco



Wir unterstützen die Anzinger Löwen  
mit Rat, Tat und Toren ...

... und planen und realisieren  
Ihre Heizung und Ihr Bad:

HABERTHALER GMBH

Schillerstraße 2 • 85646 Anzing
Tel. 08121 - 12 80 • Fax 08121 - 91 22 80 • info@haberthaler.de

HEIZUNG • BAD • SOLAR

www.haberthaler.de

„Wir sind klein genug,

um persönlich zu sein

und groß genug, um

auch anspruchsvollste

Aufgaben zu erledigen“
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Die Löwen im Vergleich Die Trainer der Herren I

Anzinger Löwen
Landesliga Süd

Rhein Neckar Löwen
1. Bundesliga

#2 Florian Ehrenstorfer
197 cm
#1 Fabian Fiedler
195 cm
#16 Simon Scharder
194 cm
ø Teamgröße: 1,87 m

KÖRPERGRÖßE

#8 Kristian Bliznac
204 cm

#28 Filip Taleski
202 cm

Ilja Abutovic (Neuzugang)
202 cm 

ø Teamgröße: 1,93 m 

#16 Simon Scharder
110 kg
#1 Fabian Fiedler
107 kg
#12 Lucas Scharder
98 kg 
ø Teamgewicht: 90,53 kg

GEWICHT

Jesper Nielsen (Neuzugang)
110 kg

#22 Mads Mensah Larsen
107 kg

Jannik Kohlbacher (Neu)
105 kg

ø Teamgewicht: 95,56 kg

#9 Paul Hoffmann
30 Jahre 
#6 Fabian Fiedler
30 Jahre
#7 Florim Hoxha
27 Jahre 
ø Teamalter: 24 Jahre

ÄLTESTENRAT

#9 Gudjon Valur Sigurdsson
39 Jahre 

#32 Alexander Petersson
38 Jahre

#8 Kristian Bliznac 
35 Jahre

ø Teamalter: 29 Jahre 

#7 Florim Hoxha
173 Tore - 6,92 pro Spiel
#8 Philipp Batzer
80 Tore - 3,20 pro Spiel
#18 Nick Hawranek
80 Tore - 3,20 pro Spiel
ø Teamtore pro Spiel: 
25,62 Tore

TORJÄGER

#2 Andy Schmid
189 Tore – 5,91 pro Spiel

#9 Gudjon Valur Sigurdsson
139 Tore – 5,56 pro Spiel

#23 Hendrik Pekeler
119 Tore - 3,5 pro Spiel

ø Teamtore pro Spiel: 
30,67 Tore

#1 Fabian Fiedler
Schuhgröße 48

AUF GRÖßTEM FUß 
LEBEND

#60 Kim Ekdahl du Rietz
Schuhgröße 51

Hubert Müller
Trainer
Im Verein seit 2012
Der Weg ist das Ziel!
Kontakt: mueller@alf-hb.de

Günter Erber
Manager Leistungsbereich
Im Verein seit 1975, 
Trainer seit 1978
Mitleid bekommst du 
geschenkt. Neid musst du 
dir verdienen.
Kontakt: erber@alf-hb.de

Thomas Schibschid
Co-Trainer
Im Verein seit 2018
Rede nicht nur drüber, mach 
es!
Kontakt: 
schibschid@alf-hb.de

Kay Hoffmann
Co-Trainer
Im Verein seit 2012
Wer kämpft kann verlieren. 
Wer nicht kämpft hat schon 
verloren!
Kontakt: hoffmann@alf-hb.de

Günter Heide
Torwarttrainer
Im Verein seit 2012
Glück muss man sich 
erarbeiten!

Henri Neugebauer
Fitnesstrainer (Schwerpunkt 
Kraft) 
Im Verein seit 2014
Nur das abverlangen, was 
man selber kann

Roland Felber
Fitnesstrainer (Schwerpunkt 
Laufen)
Im Verein seit 2014
Aus einer Niederlage 
können wir noch einen Sieg 
machen!







Unsere Zweite Herren III

Da nach der Saison bekanntlich auch wiederum vor der Saison ist, ging die Vorbereitung 
der Löwenreserve bereits am 11.06.2018 los. Eine Woche vor der Ersten, denn schließlich 
ist man ja „nur“ die Zweite und man hat noch einiges aufzuholen. Die „Freude“ war ent-
sprechend riesig bei allen Spielern. Damit man aber in der neuen Meisterschaftsrunde das 
Gleiche von sich behaupten kann, wie seinerzeit Thomas „Icke“ Häßler, nämlich „Ich bin 
körperlich und physisch topfit“, hat der liebe Handballgott in den schönen Sommerwochen 
nun mal laufen und schwitzen und laufen und schwitzen und laufen und schwitzen ange-
ordnet. Es standen also jeweils 3 Trainingseinheiten unter der Woche auf dem Plan, dazu 
kamen diverse Trainingswochenenden, das obligatorische Trainingslager in Pilsen sowie 
15 Testspiele. 
Ein ambitioniertes Programm für eine Mannschaft der Bezirksoberliga, aber die Zweite hat 
sich auch ambitionierte Ziele gesetzt. Sie will wieder um die Meisterschaft mitspielen, zu 
der es in der vergangenen Saison noch nicht ganz gereicht hatte. In den letzten drei Jahren 
hat sich die Löwenreserve nach ihrem Aufstieg aus der Bezirksliga zu einer festen Größe 
in der BOL entwickelt und ist dabei ihrer Philosophie stets treu geblieben. Auch der Abstieg 
der Ersten ändert dabei nichts am Konzept, welches die gesamte Löwenfamilie schon seit 
Jahren verfolgt: verstärkt auf den eigenen Nachwuchs bauen! Hier spielt die Zweite eine 
entscheidende Rolle, die im vergangenen Jahr gleich sieben Young Guns, die parallel auch 
noch in der A-Jugend aufliefen, Einsatzzeiten gegeben hatte. Aber mit der Jugend kommt 
auch immer etwas Unerfahrenheit mit ins Spiel und das musste die Mannschaft vor allem in 
den entscheidenden Spielen oder gegen die vermeintlich „leichten“ Gegner erfahren. Auch 
fehlte es am Ende hin etwas an Konstanz, sodass die Löwen mit dem belegten 4. Platz in 
der Endtabelle nicht ganz so Happy waren. Nun soll aber neuer Anlauf genommen werden 
und mit Routinier Roman Müller, der beruflich bedingt seinen Abschied aus der Ersten ver-
kündet hatte, aber ab nächster Saison die Zweite unterstützen wird, rückt auch wieder mehr 
an Erfahrung in den Kader der Zweiten. Mit Rückkehrer Philip Ball vom TuS Fürstenfeldbruck 
hat das Team für nächste Saison dann sogar noch einen ehemaligen Drittligaspieler mit an 
Bord. Ansonsten behält die Mannschaft ihr gewohntes Gesicht - nur dass aus den 
A-Jugendspielern der letzten Saison mittlerweile echte „Männer“ geworden sind.
Die Zweite brennt darauf, dass es nun endlich wieder los geht und freut sich riesig auf ihre 
Fans und die Atmosphäre in der Löwenhöhle.

Nach einem guten Start in die Saison musste die dritte Garde der Löwen  in der vergan-
genen Spielrunde einige enge Partien unglücklich aus der Hand geben. Zusätzlich gab es 
einen Trainerwechsel zu verzeichnen. Nach Interimstätigkeit, bedingt durch die Abwesen-
heit von Chefcoach Richard Jussel, wurde Lukas Reisinger nach dubiosen Geschäften zum 
Headcoach. 
Auch in dieser Saison wird er wieder die Leitung der Herren III übernehmen. 
Die Gespräche über Neuzugänge und Vertragsverlängerungen für die Spielrunde 2018/19 
konnten zudem intensiviert und teilweise zu einem erfreulichen Abschluss gebracht werden.
Die Verhandlungskoryphäe Rudi R. konnte mit Geschick und Witz den einen oder anderen 
Zweifel aus dem Weg räumen. Zusätzlich darf man den Faktor „Neuzugänge“ nicht außer 
Acht lassen. 
Waren die dritte und vierte Garde der Anzinger unbestätigten Berichten zufolge die Mann-
schaften, die letzte Saison am meisten Neu-Mitglieder geworben haben. Leider weiß man 
erst kurz vor Saisonbeginn, wer den „Cut“ (engl. Kürzung des Kaders) bei der Herren II 
nicht schafft und somit noch in den Genuss der unbarmherzigen Trainingseinheit der Herren 
III / IV kommt. 
Trotz des guten Drahtes der Redaktion zum Trainer und des ein oder anderen Freigetränks, 
läßt sich dieser nicht vorzeitig in die Karten der Kaderplanung schauen. Ziel in der neuen 
Saison sollte für die junge Truppe sein, trotz der kurzfristigen Zusammensetzung des eige-
nen Kaders, mehr Konstanz in ihr Spiel zu bekommen und die bereits angesprochenen 
Schwächephasen, auch zum Wohle des Nervenkostüms der Anhänger und Betreuer, diese 
Saison auszulassen und, wenn möglich, wieder im oberen Drittel der Tabelle mit zu spielen.

Die Herren III freuen sich bereits auf die neue Saison, in der mit Sicherheit auch wieder die 
ein oder andere außersportliche Aktivität den Mannschaftsgeist auf seine Hopfentauglich-
keit prüfen wird.



NK BAU GMBH & Co. KG
Bachweg 2

83128 Halfing
Telefon 08055-363270

Mobil 0170-2921904
info@nkbau-gmbh.de
www.nkbau-gmbh.de

• Betonsägen/bohren
• Abbruch/Entkernung
• Baudienstleistungen



Die Anzinger Damen konnten zwei Jahre nach dem Wiederaufstieg, einer durchwachsenen 
sowie verletzungsreichen Saison 2017/18 und dem unerwarteten Versterben von ihrem 
Trainer Sigi Nefzger erneut in die nächsthöhere Liga aufsteigen! 
In der Berzirksoberliga will man getreu dem Motto der Anzinger Spielerinnen „Vollgas 
geben“ und mit Einsatzwillen und Freude am Spiel voll bei der Sache sein. Ziel des jungen 
Teams ist vorerst, den Verbleib in der neuen Spielklasse zu sichern. 
Im Gegensatz zu dem knapp besetzten Kader der Damen, welcher sich zum Vorjahr nicht 
vergrößern konnte, kann das Trainergespann zwei Neuzugänge vermelden. Mit Florim 
Hoxha und Günter Erber, bekommt Coach Take Haberthaler zwei erfahrene Handballex-
perten zur Seite gestellt. Die Löwinnen konnten sich unter diesem Trainergespann optimal 
auf die neuen Herausforderungen vorbereiten. Neben Athletik-, Ausdauer- und Kraft-Einhei-
ten, legten die Übungsleiter besonders Wert auf die taktischen Trainingsstunden, die den 
Spielerinnen ermöglichen sollen, sich bestmöglich gegen die gefestigten Teams der BOL 
verkaufen zu können.
Die Frauen sind hochmotiviert und haben sich - unterstützt durch das neue Trainerteam, 
gute Trainingsbedingungen und das wachsende Zuschauerinteresse - viel für diese Saison 
vorgenommen.
Zudem legen sich die Löwinnen gerade für „ihren“ Sigi, der fest vom Aufstieg und dem 
Verbleib seiner Damen in der BOL überzeugt war, besonders ins Zeug. 
Um den Kader für die BOL punktuell zu verstärken, sind neue Spielerinnen, die neben der 
sportlichen Herausforderung ein junges und aufgeschlossenes Team suchen, bei den Da-
men jederzeit herzlich willkommen!

Damen I – Geht scho, gemma Voigas!Das 4. Rudel

Auch in dieser Saison, der dritten für das vierte Rudel der Anzinger Löwen, geht es mal 
wieder gegen alte Bekannte. Neben der Dritten vom TSV Trudering geht es gegen den HT 
München 5 (formerly known as TSV Unterhaching) und den TSV Haar. Mit konstanter Be-
setzung und ein wenig Unterstützung aus dem Jugendbereich, könnte es gut sein, dass das  
Ergebnis aus der letzten Saison nochmal zu überbieten ist. Nach einem neunten Platz in der 
Vorsaison, konnte sich das Team im Jahr 2018 auf Platz sieben steigern. 
Dabei schaute auch ein Pünktchen mehr raus als 2017. Die wichtigsten Erfolge in der 
letzten Saison waren sicher die beiden Siege gegen die Ex-Kollegen aus Kirchheim und, 
dass sich die Vierte in den letzten Spielen noch um zwei Tabellenplätze verbessern konnte. 
Als Lowlight kann sicher gelten, dass Coach Richard sehr selten über einen ausreichenden 
Spielerkader verfügen konnte. Trotz der 40 Spieler zählenden Liste von Herren III und IV, 
war es hin und wieder spannend, ob ausreichend Spieler auf dem Spielbogen eingetragen 
werden konnten. 
Im Vordergrund steht bei der Vierten aber der Spaß am Spiel und „dabei sein ist alles“ 
– Nein Korrektur – ganz so ist es nicht. Alle sind mit Volldampf bei der Sache und die 
Trainingsgemeinschaft mit der Dritten sorgt für genug Dampf auf dem Kessel. Auch die 
anstehenden Klassiker gegen Trudering und Haar sorgen für Ehrgeiz und Spannung.
Ziel ist es auf jeden Fall, wieder mehr Punkte als in der Vorsaison zu erzielen und damit 
einen Platz unter den ersten Sechs zu sichern. Und wenn dabei das ein oder andere Kabi-
nenfest (mit Schweigers Hilfe) rausspringt, dann sind alle Erwartungen erfüllt. Ein Platz in 
der oberen Tabellenhälfte ist allemal drin.



Mit einem zusammengewürfelten Haufen aus den alten Teams der mB1, mB2, mA1 und 
mA2 startet die diesjährige A-Jugend in die Saison 2018/19. Spätestens nach dem LEW-
Cup war allen Spielern nach einem sehr mäßigen Abschneiden klar, wie schwierig die 
bevorstehende Quali werden würde. Und ab diesem Zeitpunkt entwickelten sich in diesem 
Team ein Ehrgeiz, eine Eigendynamik und vor allem ein Teamgeist, der schon in den nächs-
ten Testspielen deutliche Fortschritte zeigte und sich in den Qualirunden fortsetze. In den 
wichtigen Phasen der entscheidenden Spiele zeigt das Team immer wieder einen unglaub-
lichen Willen und Nervenstärke. So lag man zum Beispiel im letzten und entscheidenden 
Spiel der 1. Qualirunde mit fünf Toren zurück und konnte das Spiel aber dennoch verdient 
gewinnen. Am Ende konnte man sich etwas überraschend,  aber in jedem Fall verdient für 
die Bayernliga qualifizieren. 
Das Ziel für diese Saison ist nun sicherlich nicht die Top fünf der Tabelle zu erreichen. Es 
gilt neben der spezifischen individuellen Weiterentwicklung und der Vorbereitung auf die 
Seniorenteams eine kontinuierliche Leistungssteigerung des Teams zu erzielen. Darüber hi-
naus setzten die Jungs sich neben Einsatz und Disziplin auch Spaß am Handball als Ziel! 

Männliche A-Jugend I & II

einfach besser fahren lernen...

Markt Schwaben  -  Poing  -  Forstinning  -  Forstern  
Herzog-Ludwig-Str. 22                 Bahnhofst. 1    Münchener Str. 8           Gewerbering 3   

Fahrschule Schober

www.ich-lerne-fahren.de

Schnellkurse
Ferienkurse
Tel.: 08121/ 40 822

Waschanlage bis 
2,80m Fahrzeughöhe

Warme Brotzeiten

Gemütliches Bistro

24h für Sie geöffnet

Shell Station Glasenhardt
Gewerbepark 6
85646 Anzing
📞📞08121-2506380



Männliche B-Jugend I & II

Die Jungs der männlichen B sind als Team schnell zusammengewachsen. Schon in den 
ersten gemeinsamen Trainings bei den Trainingstagen im Februar konnte man sehen, dass 
sich die Jungs auf die neuen Aufgaben und Herausforderungen freuen. Sehr konsequent 
und diszipliniert wurde trainiert, Ziele wurden vereinbart.
Genauso motiviert ging es in die Jugendqualifikation: Ziel, das Erreichen der Landesliga, 
eventuell sogar die höchste Spielklasse, die Bayernliga. Und in den drei Qualirunden wur-
de alles geboten, was den Handballsport so attraktiv macht: souveräne Spiele; Spiele, 
die nach einem 8 Tore Rückstand innerhalb von 7 Minuten mit einer überragenden Mann-
schaftsleistung noch in ein Unentschieden gedreht wurden; Spiele, die durch einen 7m in 
der Schlusssekunde gewonnen werden konnten. In der dritten und letzten Qualirunde gab 
letztendlich nur die Tordifferenz den Ausschlag: drei gleichwertige Teams kämpften um den 
Einzug in Bayerns höchste Spielklasse, jedes Team hatte einen Sieg und eine Niederlage. 
Es bleibt der undankbare dritte Platz und damit die Qualifikation zur Landesliga.
Auf das, was wir gemeinsam erreicht haben, können wir stolz sein! Wir sind zu jedem 
Zeitpunkt als Team aufgetreten, spielerisch auf dem Feld, wie auch neben dem Spielfeld 
und jeder Spieler hat seine Aufgabe zu jeder Zeit voll angenommen.
In einer stark besetzten Landesliga ist das klare Ziel ganz vorne mitzuspielen. Weiterhin 
steht die spielerische und persönliche Entwicklung der einzelnen Spieler im Vordergrund.

Max – der Kämpfer, 100% Motivation, die er für sein Team einsetzt, seit neustem „Unter-
armmax“
Momo – der Lauffreudige, mit seinem variablen Spiel bringt er jede Abwehr zur Verzweif-
lung und scheut sich nicht, dahin zu gehen, wo es wirklich weh tut
Timon – Denker und Lenker, Spielmacher, seine Anspiele sind sensationell, als Torschütze 
zur alten Stärke zurück gefunden
Bix – der Allrounder im Team, jede Aufgabe wird zu 100% erfüllt; großartig sein Instinkt 
für freie Räume
Manu – der Zweifler, im Training starke Leistungen, die „nur“ noch auf die Platte gebracht 
werden müssen ;)
Thomas – Perspektivspieler, immer hoch konzentriert, lernt schnell, sensationelle Technik bei 
Kreiswürfen 

Robert – der Rollerfahrer, immer im Training; der Spieler, der die größte Entwicklung ge-
nommen hat
Jonas F. – mit Herz und Seele beim Handball oder beim Angeln
Lars – Shooter, manchmal ist das Spiel schneller als seine Entscheidungsfindung J, als HM 
ist der ein oder andere Wurf schon in seinen Tentakeln hängen geblieben
Sevi – der Mann für die schnelle Mitte; schnell nach vorne, kämpfen, alles geben, hinfallen, 
aufstehen, weitermachen und immer fürs Team da sein. 
Maxi – der Leidgeplagte, seit Monaten gehandicapt unterstützt er sein Team zu jeder Zeit, 
wir freuen uns, wenn du bald wieder aktiv dabei sein kannst!
Jonas N – Newcomer; lernbegierig, trainiert diszipliniert und mit vollem Einsatz; hat ein 
Ziel vor Augen
Juli K – Heuschrecke; bringt so manchen Gegner mit seinen Bewegungen zur Verzweiflung
Juli S – Akrobat; bringt Gegner und Trainer zur Verzweiflung
Noah – der Unbekümmerte, frech, gut gelaunt, spielwitzig unterstützt er wann und wo 
immer er kann
Basti – der Teamsportler, an Trainingsfleiß und -engagement für Trainer ein Glücksfall, gibt 
alles für sein Team





Durch eine souverän gespielte Landesligaqualifikation haben die C1-Junioren der Anzinger 
Löwen in dieser Saison die Möglichkeit, in Bayerns zweithöchster Liga zu zeigen, wie weit 
Talent, Trainingsfleiß, Spielfreude und Geschlossenheit eine Mannschaft bringen können.

In der Meisterschaftsrunde 2018/19 trifft man auf bekannte Teams aus vorangegangenen 
Quali- und Freundschaftsspielen. Die Junglöwen konnten sich demnach bestens auf die 
Landesliga-Süd einstellen und haben sich vorgenommen, bei der Titelvergabe ein gehöriges 
Wort mitzureden. Aufgrund des kleinen Kaders wird es jedoch vor allem darauf ankom-
men möglichst verletzungsfrei durch die Saison zu kommen und die Spieler des Jahrgangs 
2005, die letztes Jahr noch in der D-Jugend spielten, zu integrieren. Ziel ist es auch, per-
sönliche und mannschaftliche Stärken weiterzuentwickeln und Schwächen auszumerzen.

Die C II tritt in dieser Spielrunde in der ÜBL an den Ball. Die Junglöwen der Reserve möch-
ten besonders die in den Trainingseinheiten erworbenen Fähigkeiten und Fertigkeiten in 
den Partien unter Beweis stellen und in der Liga ordentlich mitspielen. Es gilt, neue Kinder 
aufzunehmen und diese in das Mannschaftsgeschehen einzubinden, sowie alle Möglich-
keiten auszuschöpfen und die Spieler individuell zu fördern. Der eine oder andere wird mit 
Sicherheit auch die Gelegenheit nutzen und sich nachhaltig für die C I empfehlen. Nicht zu 
vergessen ist auch die Einbeziehung von talentierten D-Jugendlichen, um dem Entwicklungs-
konzept des SV Anzing weiterhin zu entsprechen.

Männliche C-Jugend I & IIDer SV Anzing hat endlich wieder eine wB-Jugend

Nach einer langen Durststrecke kann die Handballabteilung der Anzinger Löwen endlich 
wieder eine weibliche B-Jugend in den Saisonbetrieb schicken. Dies ist zu allererst den 
neuen Trainerinnen Franziska Geiginger und Franziska Hahn zu verdanken, die sich bereit 
erklärt haben, die Mannschaft in der Saison 2018/19 zu trainieren und zu betreuen. Ein 
weiterer Grund ist aber auch die Loyalität der Löwinnen des Jahrgangs 2002. Obwohl sie 
letztes Jahr nur trainieren und nicht spielen konnten, sind sie dem SV Anzing treu geblieben 
und tragen jetzt maßgeblich dazu bei, dass ein neunköpfiger Kader in die Spielsaison ge-
hen kann. Dieser Kader wird verstärkt durch die Spielerinnen unserer weiblichen C-Jugend, 
die sich allesamt bereit erklärt haben, temporär in der weiblichen B-Jugend auszuhelfen. 
Das zeigt deutlich, dass der Zusammenhalt und der Teamgeist der Löwinnen auch über die 
Mannschaftsgrenzen hinausgehen. 

Im Vordergrund steht ganz klar die Freude am Handballsport. Allerdings wird auch eine 
gute Platzierung in der überregionalen Bezirksliga angestrebt. Um dieses Ziel zu erreichen, 
hat die Mannschaft bereits im Juni 2018 mit der Saisonvorbereitung begonnen und zur 
Verbesserung von Kraft, Ausdauer und Athletik eine dritte Trainingseinheit in der Woche 
absolviert. Dass diese Mischung von Spaß und Leistung gut bei den Mädels ankommt, wird 
auch dadurch unterstrichen, dass die Mannschaft bereits sehr früh in der Saison mit Christi-
na Reichlmair und Ylljona Beqiraj zwei Neulöwinnen begrüßen durfte. 

Die Löwinnen gehen mutig, hungrig und selbstbewusst in die neue Saison. Mit Einsatz, 
Leidenschaft und Teamgeist will man sich in der überregionalen Bezirksliga gut verkaufen 
und den einen oder anderen Sieg einfahren.
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Ein Ziel der Verantwortlichen war es, neben der weiblichen B- und C-Jugend auch in dieser 
Saison eine weibliche D-Jugend in den Spielbetrieb zu schicken, um so auch die wenigen 
Mädels der Jahrgänge 2006 und 2007 im Löwenrudel zu halten. Nur durch ein komplettes 
Set an Jugendmannschaften ist auch eine nachhaltige Jugendarbeit möglich. Dass dies 
gelungen ist, ist zum einen dem Trainer Matteo Czeslik zu verdanken, der sich bereit erklärt 
hat, neben der weiblichen C-Jugend auch die weibliche D-Jugend zu trainieren und zum 
anderen unseren jüngsten Löwinnen aus der E-Jugend, die unsere D-Mädels bereits in der 
Qualifikation tatkräftig unterstützt haben und dies auch im Verlauf der diesjährigen Saison 
tun werden. 
Im Vordergrund steht ganz klar die Freude am Handballsport und so planten die Verant-
wortlichen mit dieser sehr jungen und neu zusammengestellten Mannschaft die Teilnahme 
am Spielbetrieb in der Bezirksklasse. Aber diese hatten die Rechnung ohne die Mann-
schaft gemacht. Mit einer tollen Leistung im ersten Qualifikationsturnier in der heimischen 
Löwenhöhle sicherten sich unsere Mädels bereits die Qualifikation für die Bezirksliga und 
die Chance, sich sogar für die Bezirksoberliga zu qualifizieren. Was keiner für möglich 
gehalten hatte, realisierten unsere Junglöwinnen dann mit einer beherzten kämpferischen 
sowie einer sehr guten spielerischen und geschlossenen Mannschaftsleistung beim zweiten 
Qualifikationsturnier. Mit drei Siegen schaffte die Mannschaft, die zur Hälfte aus E-Jugend-
Mädels besteht, den Sprung in die höchste Spielklasse im D-Jugend-Bereich. Daher treten 
auch unsere jüngsten Löwinnen mutig, motiviert und selbstbewusst in dieser Saison an den 
Ball. Mit Einsatz, Leidenschaft und Teamgeist will man für die eine oder andere Überra-
schung sorgen.

Unsere D-Jugend-Löwinnen: Jung, hungrig, erfolgreichPositive Entwicklungen in der wC-Jugend – quantitativ und qualitativ

In der Saison 2018/19 kann Matteo Czeslik, Trainer der weiblichen C-Jugend, auf eine 
Option zugreifen, die er in der letzten Saison so gut wie nie hatte: Auswechseln! 
Der Kader der weiblichen C-Jugend besteht derzeit aus sage und schreibe zwölf hochmoti-
vierten Junglöwinnen. Wie hungrig die Spielerinnen sind, hatten sie schon im ersten Quali-
fikationsturnier für die diesjährige Spielrunde in Höhenkirchen-Siegertsbrunn bewiesen. Un-
sere Mädels hatten völlig überraschend, aber verdient, als Gruppenerster die zweite Runde 
der Landesligaqualifikation erreicht. Beim zweiten Turnier im schwäbischen Königsbrunn, 
belegten die Löwinnen punktgleich mit den Gastgeberinnen den zweiten Tabellenplatz. In 
dem damit verbundenen und entscheidenden Siebenmeterwerfen, hatten unsere Löwinnen 
mit zwei Aluminiumtreffer großes Pech, so dass die Qualifikation für die Landesliga denk-
bar knapp verpasst wurde. 
Unsere Junglöwinnen können trotzdem sehr stolz auf ihre Leistung sein und optimistisch in 
die neue Meisterschaftsrunde in der ÜBOL blicken. Mit Einsatz, Leidenschaft und Teamgeist 
will die Mannschaft um einen Platz im vorderen Tabellendrittel mitspielen. Dass dies ein 
durchaus realistisches Ziel ist, haben die Leistungen in der Qualifikation gezeigt. Im Vor-
dergrund steht aber ganz klar die Freude am Handballsport und Trainer Matteo Czeslik 
ist es sehr wichtig, dass jede Spielerin ihre Einsatzzeiten bekommt und sich entsprechend 
weiterentwickeln kann.  
Die Junglöwinnen hoffen natürlich, dass über den Verlauf der Spielrunde das Anzinger 
Löwenrudel noch um das ein oder andere handballverrückte Mädchen verstärkt wird und 
starten selbstbewusst und mit großer Vorfreude in die neue Meisterschaftssaison.
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Wir 
wünschenden 

Anzinger Löwen 

viel Erfolg!

VR-Bank Erding eG



Die Junglöwen aus der gemischten E-Jugend blicken auf erfolgreiche Spiele in der ver-
gangen Saison zurück. Unter Trainer Marco Kopp war die gemischte E-Jugend von Erfolg 
verwöhnt.  Daran wollen die Kinder natürlich anknüpfen. Die 2007er Kids wurden in die 
D-Jugend verabschiedet und von den Minis verstärken uns 13 neue Spieler.
Nun gilt es in erster Linie, den Spaß am Mannschaftssport zu intensivieren, sowie Teamgeist 
und Disziplin zu entwickeln und an den individuellen handballerischen Grundfertigkeiten 
der Kids zu feilen. Angeleitet wird das Training von Simone Kopp, Susanne Pignot sowie 
Helfern aus unseren Jugendteams der C-, B -und A- Jugenden. Die neue gemischte E-Jugend 
ist hoch motiviert und hat bereits die ersten Trainingseinheiten erfolgreich absolviert. Auch 
nach dem Training ist der Zusammenhalt in der Mannschaft sehr groß. In der E-Jugend 
sind die Kinder an den Heimspieltagen der Herren sehr begehrt. Als Einlaufkinder oder 
als Fahnenkinder dürfen die Junglöwen mit den großen Vorbildern Hand in Hand aufs 
Spielfeld in der Löwenhöhle einlaufen. Der ein oder andere ist auch schon mal in unser 
Maskottchenkostüm geschlüpft. Die Kinder sind bereits Teil des Löwenrudels geworden und 
das merkt man an der Freude und am Teamgeist in jedem Training. Wir freuen uns auf eine 
erfolgreiche neue Saison 2018/2019 und natürlich auch über neue, motivierte Kinder, die 
jederzeit gerne ein Probetraining absolvieren dürfen.

Gemischte E-Jugend Männliche D-Jugend in der BOL

In dieser Saison treten die jungen Löwen in der höchstmöglichen Liga für ihre Altersklas-
se an. Möglich machten dies zwei sehr erfolgreiche Qualifikationsturniere. Mit nur einer 
Niederlage aus acht Spielen wussten die Löwen vor allem in der Abwehr zu überzeugen.
Man merkt, dass den 07ern, den ehemaligen E-Jugendlichen (und dem damit jetzigen jün-
geren Jahrgang), das Aushelfen während der Saison 2017/18 in der älteren Altersklasse 
sehr gut getan hat. Dadurch entstanden keinerlei Anpassungsprobleme. Auch der 06er-
Jahrgang findet sich in seiner Rolle als der jetzt ältere Jahrgang bestens zurecht. 
Das Team hat sich für die Spielrunde 2018/19 hohe Ziele gesetzt: besonders aus einer 
starken Abwehr heraus will man über Tempospiel zu Torerfolgen kommen. Im Angriff sollen 
Spielwitz und -intelligenz weiterentwickelt werden, um neben erfolgreichem, auch attrakti-
ven Handball zu spielen. Dazu soll der Teamspirit noch weiter verbessert und weiterhin viel 
zusammen gelacht werden.
Natürlich steht aber auch die individuelle Entwicklung der einzelnen Spieler sowohl im 
sportlichen Bereich für die Leistungs- und Breitensportklassen, als auch im persönlichen 
Bereich im Fokus.

Auf geht’s Löwen, kämpfen und siegen! 



info@floritec-edv.de Zornedinger Str. 16  
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Florian Schneider 



Auch in der Saison 2018/2019 treten die Anzinger Super Minis wieder an den Ball. In 
zwei Altersgruppen trainieren die jungen Burschen und Mädels einmal wöchentlich und 
bereiten sich Stück für Stück auf das spätere Spielgeschehen und auf eine Karriere bei den 
Minis vor. 
Im Vordergrund steht für das Trainerteam rund um Matteo Czeslik, Lena Reim, Brigitte Zell-
ner und Bianca Oldsen natürlich der Spaßfaktor. Die Kinder sollen sich in ihrer 45-minüti-
gen Trainingseinheit vor allem auspowern und mit Freude an der Bewegung ihren Einstieg 
in das Handballspiel finden. Neben spielerischen Laufeinheiten wird das Werfen, Fan-
gen, Passen und Tippen in altersgerechten Übungen mehr und mehr erarbeitet. Mit ihren 
Freunden und Freundinnen lernen die Kinder Woche für Woche das Handball ABC näher 
kennen, bauen ihre koordinativen Fähigkeiten aus und bekommen den fairen Umgang mit 
ihren Mitmenschen vermittelt. 
Jedes bewegungsfreudige Kind ab dem Jahrgang 2012 kann gerne und jederzeit zu einem 
Schnuppertraining vorbei kommen. Mitmachen kann hier wirklich jeder!

Anzings Youngsters im HandballfieberMini-Löwen – Klein aber OHO

Für die Saison 2018/19 hat sich das Team der Minis viel vorgenommen…
Nachdem der Jahrgang 2009 nach Ostern 2018 altersbedingt in die gemischte E-Jugend 
verabschiedet wurde, konnte man die Mannschaft durch zahlreiche Neuzugänge und Su-
per Minis verstärken.
Die Youngsters bereiteten sich intensiv auf die neue Spielrunde vor und konnten zu einem 
eingeschweißten Löwenrudel zusammen wachsen. Unter der Leitung des FSJ’lers Matteo 
Czeslik soll den Kindern nicht nur die Sportart „Handball“ näher gebracht, sondern mit 
spielerischen und kindgerechten Sporteinheiten auch der Spaß und die Freude an der 
Bewegung vermittelt werden. Dabei wirkt sich gerade der Mannschaftssport nicht nur po-
sitiv auf die Bewegungsfähigkeit, sondern auch auf die Kognition, Gesundheit und auf die 
sozialen Kompetenzen aus. Mit gleich zwei Trainingseinheiten in der Woche, bieten sich 
den Minis dafür perfekte Bedingungen. Die Buben und Mädchen wollen in den Spielfesten 
also nicht nur den ein oder anderen Sieg einfahren, sondern vor allem Spaß haben und 
Spielpraxis erfahren.
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Jochen Bückers
Büro für Fotografie und Gestaltung

Fotostudio
• (biometrische) Passbilder  

- auch für Kinder
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wenn gewünscht einschließlich Produktion  
- wie auch bei diesem Heft

• Webdesign
• Bildkalender
• Rundumservice und persönliche Betreuung

Gutenbergstraße 5 • 85646 Anzing
Fon 08121 228 768 • 0172 82 22 156

www.jochen-bueckers.de
www.gestaltung-aus-leidenschaft.de

MEISTERBETRIEB  .  INH. STEFAN HOLLERITH
Schwaigerstraße 18   .   D-85646 Anzing

t: +49 (0) 8121 .30 47  .   f: +49 (0) 8121 . 4 95 18
m: kontakt@hohenbrunner-hollerith.de



Anzinger Löwen „ohne Worte“

Wenn die Torhüter nicht von Konditionseinheiten 
ausgeschlossen werden.

Wenn man das erste Mal nach 
einer Einheit mit Medizinbällen 

den Handball zwischen die Finger 
bekommt.

Wenn auch der dritte Trickwurf in Folge
 nicht seinen Weg ins Tor finden wollte.

Wenn der Spieler behauptet, er hätte die verlangte Anzahl 
an Liegestützen sicher gemacht.

Wenn die Spieler mal wieder 
vergessen haben, 

wie viele Schritte man mit dem 
Ball laufen darf.

Wenn der Teammanager wissen möchte, 
ob jemand freiwillig einen Dienst übernehmen 

könnte.

Wenn die Spieler denken, der anstrengendste 
Part der Übungsstunde sei vorbei, dieser aber 

noch gar nicht stattgefunden hat.

Wenn es auch mal der „Zu Spät Kommer Nummer 1“ 
pünktlich zum Treffpunkt geschafft hat.

Anzinger Löwen „ohne Worte“



Anzinger Löwen „ohne Worte“

Wenn Verein Familie bedeutet #löwenstark #rotewand #nurderSVA

Wenn die gegnerische Mannschaft wegen 
Meckerns in Unterzahl gerät.

Wenn der Trainer während des Spiels die
Aufstellung umstellt und man mal wieder völlig

aufgeschmissen durch die Gegend irrt.

Wenn der Trainer Fußball spielen als 
geeignetes Aufwärmprogramm anerkennt.

Ehrenamt in Anzing

Gerade Sportvereine kleiner Gemeinden sind immer bemüht, die organisatorischen Auf-
gaben und Pflichten, welche größtenteils kaum merkbar im Hintergrund vollzogen werden, 
zu stemmen. Unterstützung ist hierbei nicht unbedingt selbstverständlich. Dabei sind die 
freiwilligen Engagierten in Sportvereinen entscheidend für den Erfolg. Je motivierter und ak-
tiver die ehrenamtliche Unterstützung ist, desto besser wird auch der Ruf des Sportvereins.
Der SVA verfügt über zahlreiche Helfer und Helferinnen, die für die Anzinger Löwinnen 
und Löwen Aufgaben und Verantwortung übernehmen und neben aktivem Mitwirken im 
Seniorenbereich oder in der Jugendarbeit, für den koordinierten Ablauf eines Heimspielta-
ges, Werbung, die aufwendige Reinigung des Hallenbodens (an dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an Stefan Ehrenstorfer für die Konstruktion der neuen Entharzungsmaschine), 
Nachhaltigkeit  und vieles mehr sorgen.

Der SV Anzing stellt vor: Das Team hinter den Teams

Saskia und Markus Alefeld (Fotografen) 

Ralf Kain (Hallensprecher) Nico Töpper (Wischer) 

Franz Brummer, Theresa Steidl und  
Sophia Babel(Einlass/Kasse) Freddy Schneider (Kampfgericht)



Ehrenamt in Anzing Impressum

Die „fleißigen Bienchen“

WERDE MITGLIED BEIM SV ANZING!

Wir freuen uns nicht nur über neue Sportler im Kinder-, Jugend- und Seniorenbereich.

WIR KÖNNEN EUCH ALLE BRAUCHEN! 

Die Handballabteilung des SVA bindet nicht nur in sportlicher Hinsicht Neuzugänge ein, 
auch jeder Helfer und jede Helferin findet bei uns einen Platz. 
Ob motiviert durch Dein Organisationstalent oder Dein ehrenamtliches Engagement – bei 
uns ist jeder willkommen. Setze Dich bei Interesse mit uns in Verbindung oder melde Dich 
direkt an. Durch den Beitritt zu den Anzinger Löwen erhältst Du automatisch freien Eintritt 
zu allen Heimspielen der Anzinger Handballer und Handballerinnen! 

Werde auch DU Teil unserer Löwenfamilie!

weiter Infos unter: www.handball-anzing.de
Kontakt: info@alf-hb.de

 Fotografie: Saskia & Markus Alefeld, Barbara Dreyer 
Jochen Bückers - www.jochen-bueckers.de
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DER SVA INFORMIERT ZEITNAH UND ZUVERLÄSSIG!

Über Neuigkeiten, Spielplanänderungen, Events, Erfolge und Niederlagen werden nicht 
nur auf unserer Homepage oder in unserer vereinseigenen App berichtet.
Die Anzinger Löwen bieten Euch zudem den Service an, alles schnellstmöglich rund um das 
Handballgeschehen in Anzing zu erfahren. Neben der „Löwen 
Liveticker“-WhatsApp Gruppe, in welcher Spielstände zeit-
gleich an Euch durchgegeben werden, gibt es einen News-
letter, die sogenannte „Löwenpost“. Diese erhaltet ihr auf 
Wunsch einmal wöchentlich per E-Mail. Der Newsletter 
umfasst unter anderem eine kurze Zusammenfassung, 
rückblickend auf das vergangene Spielwochenende 
und einen Überblick über die kommenden Veran-
staltungen und Spieltermine. (Bei Interesse an ei-
nem unserer kostenfreien Angebote, schickt uns 
doch eine kurze E-Mail an info@alf-hb.de)



Auf geht’s Löwen, kämpfen und siegen! 


